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Amtliche Rufnummern:
Rathaus Hüffenhardt 9205-  0
Fax 9205-40
Bürgermeister Neff 9205-10
Walter.Neff@Hueffenhardt.de
Frau Lais 9205-11
Kerstin.Lais@Hueffenhardt.de
Frau Maahs 9205-12
Daniela.Maahs@Hueffenhardt.de
Frau Tamara Ueltzhöffer 9205-13
Tamara.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Frau Fischer 9205-14
Elke.Fischer@Hueffenhardt.de
Frau Vogt 9205-15
Helene.Vogt@Hueffenhardt.de
Frau Jutta Ueltzhöffer 9205-16
Jutta.Ueltzhoeffer@Hueffenhardt.de
Bauhof, Herr Hahn 928600
Mobiltelefon 0174/9913273
Bauhof@Hueffenhardt.de
Amtsblatt-Redaktion: Amtsblatt@Hueffenhardt.de
Verwaltungsstelle 
Kälbertshausen 1310
OV Geörg 334
Feuerwehr 112
Ges.-Kdt. Stadler, Pierre 6155
Abt.-Kdt. Hü. Heiß 3329974
Abt.-Kdt. Kä. Stadler, Erwin 587
Polizei 110
Posten Aglasterhausen 06262/917708-0
Revier Mosbach 06261/809-0

Forst-Revierleiter
Herr Glaser 06261/15644
E-Mail: Rolf.Glaser@neckar-odenwald-kreis.de
Grundschule Hüffenhardt 
Rektorin Barbara Rünz 487
Fax 9294-05
Sporthalle Hüffenhardt 752
Landratsamt NOK 06261/84-0
Müllangelegenheiten:
LRA, Gebühren u. Sonstiges 06261/84-1910
AWN Buchen, Abfuhr 06281/906-0
Notariat Aglasterhausen 06262/9228-0
Versorgung
Wasserversorgung
Zweckverband 07264/9176-0
Stromversorgung
Bezirksstelle Aglasterh. 06262/9237-0
zentr. Störungsstelle  0800/3629477
Störungsstelle Kabelfernsehen 
zentr. Störungsstelle 0341/42372000
Kaminfegermeister
Hü. Peter Gramlich und 06262/95188
Klaus Bähr 06263/9465
Kälbertsh. Wolfgang Engel 06262/4091
Fleischbeschau
Dr. Bauer 06262/915640
Tierheim Dallau 06261/893237

Kirchen/kirchl. Einrichtungen
Evang. Kirchengemeinde
Pfarrer Christian Ihrig 228

Kindergarten
Ev. Tageseinrichtung für Kinder
Hüffenhardt
Leiterin Frau Brettel 1033

Kath. Kirchengemeinde
Seelsorgeeinheit Bad Rappenau
Pfarrbüro 07264/4332

Ärztliche Dienste/ Hilfs- u. 
Pfl egedienste
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 06261/19292
Praxis Dr. Johmann 1338
Zahnarztpraxis 
Dr. Sipeer 928363
Kreisaltersheim Hüffenh. 928930
Nachbarschaftshilfe
Pfarrer Ihrig 228
Hü: Bernhard Eckert 535
Kä: Erhard Geörg 334
Tierarztpraxis
Waberschek 928617

Rathaus Hüffenhardt Mo.-Fr.   8.30-12.00 Uhr

 Di. 16.00-18.00 Uhr

Verwaltungsstelle Kälbertshausen 

OV Geörg Mo. 17.00-18.00 Uhr

Bücherei Hüffenhardt Di. 17.00-18.00 Uhr
 Mi. 16.30-18.00 Uhr
 Jeden 1. Samstag im Monat von 

11.00 bis 12.00 Uhr, auch in den Ferien.
Bücherei Kälbertshausen Mo. 17.00-18.00 Uhr

Erdaushubdeponie Hüffenhardt  nach Vereinbarung mit H. Hahn
Grüngutannahme Sammelplatz 
„Gänsgarten“ (gültig bis 
Ende Oktober) Mittwoch 15.00-19.00 Uhr
 Samstag 10.00-16.00 Uhr

Wichtige Rufnummern / Öffnungszeiten

Öffnungszeiten

Glückwünsche

zum Geburtstag

in Hüffenhardt
5.8. Lore Koch 70 Jahre

Wir gratulieren ganz herzlich!

Amtliche Bekanntmachungen

Apothekennotdienst Neckarsulm
Fr. 5.8. Retzbach-Apotheke, Brunnenstr. 5, Gundelsheim,
 Tel. 06269/1828
Sa. 6.8. Rats-Apotheke, Marktplatz 1, Neckarsulm,
 Tel. 07132/2211
So. 7.8. Deutschorden-Apotheke, Badstr. 13, Bad Friedrichshall- 
 Jagstfeld, Tel. 07136/970159

Mo. 8.8. Einhorn-Apotheke, Neckarstr. 5, Neckarsulm,
 Tel. 07132/488082
Di. 9.8. Salinen-Apotheke, Friedrichshaller Str. 15,
 Bad Friedrichshall-Kochendorf, Tel. 07136/98110
Mi. 10.8. Rock-Apotheke zur Ludwigs-Saline, Kirchplatz 22,
 Bad Rappenau, Tel. 07264/1050
Do. 11.8. Albanus-Apotheke, Hauptstr. 9, Offenau,
 Tel. 07136/970266

Apothekennotdienst Mosbach
Fr. 5.8.  Central-Apotheke, Hauptstraße 76, Mosbach,
 Tel. 06261/5566
Sa. 6.8.  Rosen-Apotheke, Bahnhofstraße 1A, 
 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/62343
So. 7.8.  Apotheke Haßmersheim, Theodor-Heuss-Str. 28, 
 Haßmersheim, Tel. 06266/528
Mo. 8.8.  Pfalzgrafen Apotheke, Pfalzgraf-Otto-Str. 54, Mosbach,
 Tel. 06261/35500
Di. 9.8.  Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, 
 Mosbach-Waldstadt, Tel. 06261/12233
Mi. 10.8.  Rathaus-Apotheke, Hauptstraße 40, Mosbach,
 Tel. 06261/2239
Do. 11.8.  Engel-Apotheke, Hauptstraße 6, Mosbach,
 Tel. 06261/2630
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!!! Apotheken- Notdienstfinder !!! 

Kostenfrei aus dem Festnetz 

0800 0022 8 33 
Handy max. 69 ct / min. 

22 8 33 

oder im Internet 

www.lak-bw.notdienst-portal.de 

 

 

 

 

 

Ärztliche Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, 
ist der ärztliche Bereitschaftsdienst unter Rufnummer 116 117 für Sie 
da. 
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage der 
kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: 
http://www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen alarmieren Sie bitte sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.
Notfallpraxis Mosbach
Sulzbacherstr. 17, 74821 Mosbach, Tel. 06261/19292
Öffnungszeiten:
Wochenende Fr. 19.00 Uhr bis Mo. 7.00 Uhr
Feiertage Vortag 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mo., Di. und Do. 19.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Mi. 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst 0180/6062811

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst im Neckar-Odenwald-Kreis/
Main-Tauber-Kreis
Augenärztlicher Notfalldienst 0180/6020785
Der diensthabende Arzt ist am Montag, Dienstag, Donnerstag, Frei-
tag 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages, am Mittwoch von 13.00 bis 
7.00 Uhr des Folgetages und an den Wochenenden und Feiertagen 
von 7.00 bis 7.00 Uhr zu erreichen unter 0180/6020785.

Zahnärztlicher Notfalldienst 3038

Müllabfuhrtermine in Hüffenhardt und Kälbertshau-
sen
Mo. 8.8. Restmüll  

 

Bei allen Fragen zum Thema Entsorgung: 

06281/906-13 Beratungsteam der AWN 

 

 

 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Hüffenhardt

Deutscher Feuerwehrverband gibt acht Tipps für sicheres Grill-
vergnügen
Sommer, Sonne, Barbecue: Viele Menschen nutzen die lauen Som-
merabende zum Grillvergnügen. Der deutsche Feuerwehrverband 

(DFV) appelliert, gedankenlosen Leichtsinn zu vermeiden - damit Sie 
den Sommer sicher genießen können.
Die Feuerwehren geben acht Tipps für Ihr Grillvergnügen:
• Achten Sie darauf, dass der Grill einen sicheren Stand hat. Bauen 

Sie keine Behelfskonstruktionen.
• Wenn Sie an einem Lagerfeuer grillen, sorgen Sie für einen nicht 

brennbaren Streifen (Erde, Sand, Steine) rund um den Grillplatz.
• Beaufsichtigen Sie den Grill - vor allem, wenn Kinder in der Nähe 

sind. So können Verletzungen vermieden werden.
• Gießen Sie niemals Spiritus oder andere brennbare Flüssigkeiten 

in die Glut! Die dabei entstehende Stichflamme führt zu gefährli-
chen Verletzungen.

• Bei Verbrennungen gilt: Kühlen Sie Brandwunden kleineren Aus-
maßes maximal zehn Minuten lang mit Wasser (kein Eis, kein 
eiskaltes Wasser). Rufen Sie bei größeren Verletzungen sofort 
Hilfe über den Notruf 112!

• Auch wenn schlechtes Wetter Sie aus dem Garten oder vom Bal-
kon vertreibt - grillen Sie nie in geschlossen Räumen. Auch zum 
Abkühlen hat der erloschene Grill hier nichts verloren: Es besteht 
Lebensgefahr durch tödliche Brandgase!

• Grillen Sie in der Natur nur auf dafür ausgewiesenen Plätzen.
 Respektieren Sie Verbote (zum Beispiel in waldbrandgefährdeten 

Gebieten).
• Wenn die Party vorbei ist, lassen Sie die Asche komplett abküh-

len, ehe Sie diese entsorgen - aber nie in Kartons oder Plastik-
behälter.

Abteilung Kälbertshausen
Die Kameraden der Abteilung Kälbertshausen treffen sich am Diens-
tag, 9.8.2016, um 20.00 Uhr zu einer Übung (Techn. Hilfe).

Neckar-Odenwald-Kreis
Landratsamt
Flurneuordnung und Landentwicklung

Öffentliche Bekanntmachung vom 22.7.2016
Flurbereinigung Obrigheim
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 - 1852/ B 07.14/N4

Unterlassen der Umweltverträglichkeitsprüfung
Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis - Untere Flurbereinigungs-
behörde - hat die Änderungen zum Bau der gemeinschaftlichen und 
öffentlichen Anlagen (Plan nach § 41 FlurbG, Nachtrag 4) in der 
Flurbereinigung Obrigheim für zulässig erklärt.
Die Vorprüfung nach § 3c des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich ist.
Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 3a UVPG unterrichtet. Diese 
Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Vereinigungen im Sinne von §§ 2, 3 Umwelt-Rechtsbehelfsgesetz 
(UmwRG) können gegen die Entscheidung unter den Vorausset-
zungen von § 2 Abs. 1 Nrn. 1 bis 3 UmwRG innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe Widerspruch erheben. Der Widerspruch 
kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz des Landratsamtes 
Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße 7, 74821 Mosbach, 
oder bei jeder anderen Dienststelle des Landratsamtes Neckar-
Odenwald Kreis eingelegt werden. Die Widerspruchsfrist beginnt mit 
dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Lan-
desamts für Geoinformation und Landentwicklung im o. g. Verfahren 
(www.lgl-bw.de/1852) eingesehen werden.
gez. Heege   DS

Wohnung gesucht
Wir suchen dringend eine 1- bis 2- oder 3-Zimmer-Wohnung in 
Hüffenhardt.
Bitte melden Sie sich im Rathaus bei Frau Jutta Ueltzhöffer, Tel. 
06268/9205-16.

- 2 -

Neckar-Odenwald-Kreis 
L A N D R A T S A M T 
Flurneuordnung und Landentwicklung 

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Osterburken-Schlierstadt (HWS) 
Landkreis Neckar-Odenwald-Kreis 
Az.: 2.5 - 2791 / B 09.03

Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes und
Ladung zum Anhörungstermin nach § 59 Abs. 2 FlurbG 
vom 15.03.2011 

Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurbereinigungsbehörde gibt hiermit 
den Flurbereinigungsplan bekannt. Dieser fasst die Ergebnisse des Flurbereinigungsver-
fahrens Osterburken-Schlierstadt (HWS) zusammen. Er enthält die neuen gemeinschaftli-
chen und öffentlichen Anlagen, weist die alten Grundstücke und Berechtigungen, sowie die 
Abfindungen hierzu nach und regelt alle damit zusammenhängenden Rechtsverhältnisse. 
Der Flurbereinigungsplan umfasst neben einem textlichen Teil auch Karten und Verzeichnis-
se. 

Auslegung: 
Der Flurbereinigungsplan liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten  
von Montag, den 28.03. bis Freitag, den 08.04.2011 im Landratsamt Neckar-Odenwald-
Kreis, FD Flurneuordnung und Landentwicklung, Präsident-Wittemann-Straße 16 in Buchen, 
Zimmer 509 aus, 
und kann dort von Mo bis Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr und Do von 14.00 bis 18.00 Uhr ein-
gesehen werden. 

Erläuterung: 
Zur Erläuterung des Flurbereinigungsplans und der neuen Feldeinteilung - auf Wunsch an 
Ort und Stelle - werden Beauftragte des Landratsamtes - untere Flurbereinigungsbehörde - 
am Montag, dem 11.04.2011, in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr und  
am Donnerstag, dem 14.04.2011, in der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr im Rathaus in 
Osterburken-Schlierstadt (Ortschaftsverwaltung) anwesend sein. 

Anhörungstermin: 
Der Termin zur Anhörung der Beteiligten nach § 59 Abs. 2 des Flurbereinigungsgesetzes in 
der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) - FlurbG - findet statt am: 

Dienstag, dem 19.04.2011, 
um 9.30 Uhr in der Pfarrscheune in Osterburken-Schlierstadt. 

Zu diesem Termin werden Sie hiermit eingeladen. 

Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans zur Vermeidung des 
Ausschlusses nur im Anhörungstermin vorbringen. 
Falls Sie keinen Widerspruch erheben wollen, brauchen Sie am Anhörungstermin nicht teil-
zunehmen. 
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Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Wir weisen darauf hin, dass die Grund- und Gewerbesteuerraten für 
das 3. Kalendervierteljahr 2016 am 15.8.2016 fällig werden. Den ent-
sprechenden Betrag entnehmen Sie bitte dem zuletzt zugesandten 
Bescheid.
Da wir im Verzugsfalle verpflichtet sind, Säumniszuschläge und 
Mahngebühren zu erheben, bitten wir unter Angabe des Buchungs-
zeichens um termingerechte Bezahlung.
Sollten Sie am Lastschriftverfahren teilnehmen, werden die fälligen 
Beträge von Ihrem Konto abgebucht.

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Hüf-
fenhardt
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen 
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und 
kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte aus dem Melde-
register erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der betroffenen 
Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern 
die Person verstorben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, 
darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung 
verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder 
Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen.  Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht 
übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundes-
amt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Männer, 
die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. Zum 
Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die 
Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der
Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes 
jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit deutscher 
Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die gegenwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffent-
lich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführten 
Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft 
an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen Kin-
dern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen Religions-
gesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst zum Beispiel 
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsda-
tum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften.
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 
2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.  
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die 
Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen 
Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsmi-
nisterium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die 

Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift 
sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburts-
tag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag; Ehejubi-
läen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Melde-
verordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und Ehe-
jubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarinnen und 
Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum Beispiel 
der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die Anschrift 
sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuch-
verlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei 
einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
Der jeweilige Widerspruch kann bei der Gemeinde Hüffenhardt, 
Einwohnermeldeamt, Reisengasse 1, 74928 Hüffenhardt einge-
legt werden.

Baustelle in der Gemeinde
Seit dem 1. August 2016 ist die Straße „Bangert“ im Ortsteil 
Kälbertshausen komplett wegen Straßensanierungsarbeiten 
gesperrt.
Bitte beachten Sie die geänderten Busfahrpläne am Aushang 
der Bushaltestellen.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Arbeitskreis Asyl

Homepage Arbeitskreis Asyl
Schauen Sie doch mal auf unsere Homepage: Auf dieser kann man 
unter anderem Kontaktadressen, Termine sowie detaillierte Informati-
onen und Neuigkeiten zum AK Asyl finden: 
www.ak-asyl-hueffenhardt.de.
Des Weiteren haben Sie auch die Möglichkeit, eine E-Mail an den 
Arbeitskreis zu versenden: 
kontakt@ak-asyl-hueffenhardt.de.

Spenden
Wir als Arbeitskreis sind auf Spenden angewiesen, von denen die 
von uns begleiteten Flüchtlinge profitieren, z.B. in der Sprachför-
derung (Bücher und Lernmaterial) und in besonderen Notlagen. 
Alle ehrenamtlichen Helfer leisten ihre Arbeit unentgeltlich. Gerne 
können Sie uns über das nachfolgend genannte Konto eine Spende 
zukommen lassen. Falls Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, 
setzen Sie sich bitte mit dem Rathaus, Frau Jutta Ueltzhöffer, Telefon 
06268/9205-16 in Verbindung (in diesem Fall bitte Name und Adres-
se auf dem Einzahlungsschein angeben).
Kontoinhaber: Gemeinde Hüffenhardt-SV Asylkreis Hüffenhardt
Bank: Volksbank Kraichgau Wiesloch-Sinsheim
IBAN: DE58672900220038305000,  BIC: GENODE61WIE
Verwendungszweck: Arbeitskreis Asyl Hüffenhardt

Immer aktuell ... Ihr Amtsblatt!
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Wir suchen...
ein Männerfahrrad sowie einen gut erhaltenen Receiver.
Gerne können Sie sich bei Frau Jutta Ueltzhöffer unter Tel. 
06268/9205-16 melden.

Bericht vom 1. Treffen des AK Asyl mit den Flüchtlingsfa-
milien 
Das erste gemeinsame Treffen mit Kaffee und einem tollen 
Kuchenbuffet fand Ende Juli im evang. Gemeindehaus Hüf-
fenhardt statt. (Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Ihrig für die 
Raumnutzung!) Mitglieder des Arbeitskreises Asyl und die in Hüf-
fenhardt wohnenden Flüchtlingsfamilien nutzten die Möglichkeit, 
sich in lockerer Atmosphäre kennenzulernen. Zu Beginn hatte 
Elsbeth Widmer, die aufgrund ihres langen Auslandsaufenthaltes 
sehr gut Arabisch spricht, ein Spiel vorbereitet, wobei Namen 
und Hobbies der Besucher ausgetauscht wurden. Die Asylsu-
chenden konnten ihre Wünsche bezüglich gemeinsamer Unter-
nehmungen sowie Kontakten äußern. Ein großes Bedürfnis ist 
zum Beispiel der gute Kontakt zur Hüffenhardter Bevölkerung. 
Auch sportliche Aktivitäten, wie Rad fahren, Walken und Wan-
dern stehen auf der Wunschliste. Schön wäre ein gemeinsames 
Grillen, evtl. am Wochenende, da einer der Männer bereits eine 
Arbeitsstelle als Schichtarbeiter gefunden hat. Musik bzw. Sin-
gen, aber auch Stricken und Häkeln sind bevorzugte Hobbys 
der Anwesenden. Vielleicht könnte man mit handarbeitsbegeis-
terten Frauen in Hüffenhardt einen Strick-/Häkel-Nach- oder 
Vormittag initiieren, bei dem man sich näher kennenlernen und 
gemeinsame Kreativität entwickeln kann. Räumlichkeiten wären 
vorhanden. Interessierte dürfen sich gerne beim Arbeitskreis 
Asyl melden.
Die Flüchtlingsfamilien bedankten sich vielmals für den wunder-
baren Nachmittag und zeigten sich hocherfreut  über das Ange-
bot und die Gastfreundschaft, die man ihnen entgegenbringt. 
Diese beruht natürlich auf Gegenseitigkeit. Auch bei ihnen ist 
man jederzeit herzlich willkommen. Gerne wiederholen wir in 
Abständen diese Treffen, auch ein gemeinsames Abendessen 
ist mal geplant, bei dem sowohl deutsche als auch syrische und 
arabische Spezialitäten auf den Tisch kommen sollen.
Alles in allem war es eine gute Begegnung und ein sehr ange-
nehmes Miteinander!
Wer Lust bekommen hat, den AK Asyl zu unterstützen, egal in 
welcher Form oder auch nur sporadisch, ist herzlich willkommen. 
Schauen Sie doch mal rein: www.ak-asyl-hueffenhardt.de
„Der Herr schafft Recht den Waisen und Witwen und hat Fremd-
linge lieb, dass er ihnen Speise und Kleider gibt. Darum sollt ihr 
auch die Fremdlinge lieben.“ 5. Mose10, 18, 19
(Losung vom 1. August)

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung
Mosbach
jeden Dienstag und Donnerstag von 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
14.00 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin für Termine: Frau Putzbach, Tel. 06261/82231
Adresse: Hauptstraße 29, 74821 Mosbach
Keine Sprechtage am 1.11. (Allerheiligen), 20.12., 22.12., 27.12., 
29.12.2016.
Bad Rappenau
jeden ersten Mittwoch im Kalendermonat; 8.30 bis 12.00 Uhr und von 
13.15 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartner für Termine: Herr Gabel, Tel. 07264/922312
Adresse: Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau
7.9., 5.10., 2.11., 7.12.2016
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen durchge-
führt werden.
Die Aufnahme von Anträgen (z.B. Kontenklärung) ist nicht möglich.
Sollten Sie Probleme mit dem Ausfüllen der Unterlagen haben, kön-
nen Sie sich auch an das Rathaus Hüffenhardt, Frau Vogt, wenden.
Bares Geld für späteren Ruhestand
Einfach weiterarbeiten und den Ruhestand aufschieben? Was 
zunächst verwunderlich klingt, ist gar nicht mal so selten: Die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV) erinnert jeden 

Monat rund 300 Versicherte daran, dass sie bald ihr gesetzliches 
Rentenalter erreichen und einen Antrag stellen oder aber weiterarbei-
ten und dadurch ihre Rente noch erhöhen können.
In dem Erinnerungsschreiben erfahren die Versicherten, wie und 
wo sie Unterstützung bei der Antragstellung erhalten und bis wann 
sie ihren Antrag stellen sollten, um die Rente zum frühestmöglichen 
Zeitpunkt zu bekommen.
Doch nicht jeder freut sich darauf in den Ruhestand zu wechseln. 
Diesen noch etwas aufzuschieben, kann auch Vorteile bringen: Nach 
Mitteilung der DRV Baden-Württemberg erhöht sich die Altersrente 
um 0,5 Prozent für jeden Monat, in dem die Rente über die Alters-
grenze hinaus verschoben wird. Bei einem Jahr wären das sechs 
Prozent mehr für die monatliche Rente. Wer weiterhin arbeitet, sorgt 
außerdem mit den Beiträgen aus der Beschäftigung für ein zusätzli-
ches Plus auf dem Rentenkonto.
Wer dieses Jahr bereits die Regelaltersgrenze von 65 Jahren und 
5 Monaten erreicht hat, seinen Rentenbeginn um ein Jahr hinaus-
schiebt und in diesem Jahr beispielsweise 36.000 Euro brutto ver-
dient, erhöht hierdurch seine zukünftige monatliche Rente um gut 
32 Euro brutto zusätzlich zu den sechs Prozent Zuschlag, welche 
nochmals rund 60 Euro ausmachen.
Im Jahr 2015 haben rund 11.000 Versicherte der Deutschen Renten-
versicherung Baden-Württemberg einen monatlichen Zuschlag bei 
ihrer Altersrente kassiert, weil sie den Antrag erst nach ihrem gesetz-
lichen Rentenalter gestellt haben.
Informationen rund um die Altersrente bietet die kostenlose Broschü-
re „Die richtige Altersrente für Sie“. Sie kann von der Internetseite 
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergeladen oder als 
Papierversion bestellt werden (Telefon 0721/825-23888 oder E-Mail: 
presse@drv-bw.de).
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Alters-
vorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Baden-
Württemberg im Regionalzentrum Heilbronn, telefonisch unter 
07131/60880 und per E-Mail unter regio.hn@drv-bw.de  sowie bei den 
ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern im gan-
zen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800/100048024 
sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Sonstige Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Ferienprogramm 2016
Hallo liebe Kids,
in dieser Kalenderwoche sind folgende Veranstaltun-
gen geplant:
Freitag, 5.8. - Woolhill-Bowhunters, Bogenschießen
Samstag, 6.8. - KKS Hüffenhardt, Grundkenntnisse des Schießens
Montag, 8.8. - Gemeindeverwaltung, Filzwerkstatt
Mittwoch, 10.8. - Gemeindeverwaltung, Märchenwanderung im Zau-
berwald
Donnerstag, 11.8. - Jugendrotkreuz Hüffenhardt, Erste Hilfe kennen-
lernen
Wenn ihr kurzfristig bei einer Veranstaltung doch nicht teilnehmen 
könnt, dann sagt bitte kurz bei Tamara Ueltzhöffer, Tel. 9205-13, 
Bescheid.

Volkshochschule

Volkshochschule Mosbach - 
Außenstelle Hüffenhardt

Hüffenhardt, AußensteIlenleiterin Martina Reinhold
Goethestr. 5, 74928 Hüffenhardt, Tel. und Fax 06268/3970262
E-Mail: hueffenhardt@vhs-mosbach.de
Anmeldungen sind möglich unter der E-Mail-Adresse sowie im Rat-
haus unter 06268/9205-0.
Autorenlesung: Andreas Lauer, Das Luzifer-Komplott
Der gelernte Journalist Andreas Lauer, geboren 1966, wohnt unweit 
der hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden im malerischen Rhein-
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gau. Dort arbeitete er auch einige Jahre als Redakteur. Der Thriller 
„Das Luzifer-Komplott“ ist sein Debüt-Roman. Er handelt von der 
spannenden Jagd nach einem unumstößlichen Beweis für die Exis-
tenz Gottes. Ein ehemaliger Priester mit einer geheimnisvollen Ver-
gangenheit überzeugt den Journalisten Frank Lemm, sich mit ihm auf 
die Suche nach diesem Beweis zu machen. Gemeinsam folgen sie 
den Spuren, scheinen dabei von einer besonderen Macht geführt zu
werden. Doch es gibt auch Menschen, die verhindern wollen, dass 
der Status Quo verändert wird. Und ihnen ist dazu fast jedes Mittel 
recht. Zudem steht ihnen einer der besten Geheimdienste zur Verfü-
gung, dessen Existenz nur wenigen Menschen überhaupt bekannt 
ist.
Andreas Lauer gibt im Anschluss an die Lesung aus seinem Erst-
lingswerk auch einen Einblick in seinen brandneuen zweiten Thriller 
und beantwortet eventuelle Fragen. Sie haben die Möglichkeit, die 
Bücher käuflich zu erwerben. Auch als unterhaltsames Weihnachts-
geschenk sind die Bücher bestens geeignet.
Sonntag, 30.10.2016, 14.00-17.00 Uhr, Hüffenhardt, Sporthalle, 
Mühlbacher Straße, Vereinsraum 15 €
Vorverkauf ab 10.10.2016: Wolle- und Kinderstüble, Reisengasse 8, 
Hüffenhardt, in der Gemeindebücherei zu den üblichen Öffnungszei-
ten sowie Schreibwaren Friedel, Markstr. 12, Haßmersheim/Verbund-
angebot mit Haßmersheim
<p2>Kurs 201 hua
Yoga zum Abnehmen
Workshop am Samstag
In diesem Kurs wird ein auf Hatha Yoga basierendes Konzept vor-
gestellt, das die Gewichtsreduktion unterstützen und erleichtern soll. 
Neben Entspannungsübungen und Ernährungstipps werden spezi-
elle Körperhaltungen trainiert, die die Beweglichkeit verbessern und 
Atemübungen eingeübt, die den Stoffwechsel ankurbeln.
Keine Vorkenntnisse in Hatha Yoga erforderlich.
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Matte, Decke, kleines Kissen
Clarissa Werner, Samstag, 29.10.2016, 14.00-16.30 Uhr, 3,33 UE,  
Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str., Vereinsraum, 14 €, ab 10 
Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr), Anmeldung 
unter Tel. 06268/3970262.
<p3>Kurs 301 hua
Zumba
Bewegung, die Spaß macht: Zumba ist eine Mischung aus Tanz und 
Fitnesselementen zu Musik.
Natascha Hasemann, 5 Termine, 8,33 UE, Dienstag, 18.30 - 19.45 
Uhr, ab 13.9.2016, Hüffenhardt, Sporthalle Kälbertshausen, Hälde 2, 
27 €, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr), 
Anmeldung unter Tel. 06268/3970262
<p3>Kurs 3022hua
Gymnastik auf Stühlen am Vormittag
Der Kurs richtet sich an ältere Menschen, die auf sanfte und effektive 
Art etwas für ihre Gesundheit tun möchten. Ziel der Gymnastik ist die 
Schulung des Gleichgewichts, die Kräftigung, Dehnung und Erhal-
tung der Muskulatur sowie die Wiedererlangung der Beweglichkeit. 
Die Übungen werden zum Teil im Stand, jedoch überwiegend auf 
Stühlen sitzend ausgeführt. Kleine Handgeräte, wie Tennisbälle, 
Tücher, Bänder, Kirschkernsäckchen usw. werden von der Kursleite-
rin zur Unterstützung der Übungen mitgebracht.
Die Kleidung soll die Bewegungsfreiheit nicht einengen. Auch für 
Rollstuhlfahrer geeignet, barrierefreier Zugang gewährleistet.
Rosina Rixinger, 10 Termine, 13,33 UE, Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr, 
ab 21.9.2016, Hüffenhardt, Sporthalle, Mühlbache Str., 43 €, ab 12 
Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl höhere Gebühr), Anmeldung 
unter Tel. 06268/3970262.
<p3>Kurs 302hub
Faszi(e)nierendes Training und achtsames Dehnen
Das sanfte Training bringt schnelle Erfolge
Es kommen unterschiedliche Faszien-Trainingstechniken, wie 
Federn, Stretching, Sensomotorik und Roll-out zum Einsatz. Die 
Faszienrolle bestimmt die Intensität der Übungen. Mit Übungsvaria-
tionen werden zusätzliche Anreize für die Tiefenmuskulatur gesetzt. 
Genießen Sie die Mobilisationsübungen und spüren Sie ihre positive 
Wirkung auf die Faszien.
Natalie Wildt, 10 Termine, 10,00 UE, Dienstag 18.00-18.45 Uhr, ab 
4.10.2016 (am 8. +15.11.2016 kein Kurs), Hüffenhardt, Sporthalle, 
Mühlbacher Str., 32 €, ab 12 Teilnehmenden (bei geringerer TN-Zahl 
höhere Gebühr), Anmeldung unter Tel. 06268/3970262, Verbundan-
gebot mit Haßmersheim
<p3>Kurs 302huc

Selbstbehauptung und Selbstverteidigung
Wehr dich, aber richtig! Für Mädchen ab 12 Jahren und Frauen
Jeder einzelne Fall von Gewalt erschüttert, macht Angst, erzeugt 
Hilflosigkeit und Verunsicherung. Fachleute sind sich sicher, dass 
ein gestärktes Selbstbewusstsein und gesundes Selbstvertrauen vor
gewaltsamen Übergriffen schützen helfen. Denn bereits ein entschie-
denes „Nein!‘ beendet in 86 % aller Fälle gewaltsame Übergriffe auf 
Frauen.
Die Anwendung erlernter Konfliktlösungs- und Selbstbehauptungs-
strategien, das frühzeitige Erkennen und Vermeiden bedrohlicher 
Situationen und das Entwickeln geeigneter Handlungsalternativen 
können zu einer effizienten Gegenwehr, einem wirksamen Selbst-
schutz und zur Förderung der Zivilcourage maßgeblich beitragen .
In den Kursen werden Rechtskenntnisse vermittelt, Verhaltensmuster 
aufgezeigt und Handlungsstrategien erarbeitet. Dabei kommen ver-
schiedene Techniken und Methoden, wie Wahrnehmungsübungen, 
Rollentraining und Training des Gesprächsverhaltens, zur Anwen-
dung. Die enge Kooperation mit der Polizei gewährleistet, dass ein 
realitätsnahes Bild über die Gefahren für potenzielle Opfer das Täter-
verhalten und die Kriminalitätslage aufgezeigt wird.
Bitte mitbringen: Handtuch, Getränk, bewegungserlaubende Klei-
dung.
Mit Unterstützung des „Fördervereins Kommunale Kriminalpräventi-
on - sicherer Neckar-Odenwald-Kreis!“
Manfred Lustig, Samstag, 5.11.2016, 13.00-17.30 Uhr, 16 UE, Hüf-
fenhardt, Sporthalle, Mühlbacher Str., Vereinsraum, 10 €, ab 10 Teil-
nehmenden, Anmeldung unter Tel. 06268/3970262, Verbundangebot 
mit Haßmersheim
<p3>Kurs 302hud

Sonstige Bekanntmachungen 
anderer Behörden

DRK Kreisverband Mosbach
Der DRK-Kreisverband Mosbach und die AOK-Gesundheitskas-
se bieten an: Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Die Versorgung eines pflegebedürftigen Menschen erfordert große 
zeitliche, körperliche und seelische Belastungen. Wer diese Aufgabe 
übernimmt, ist oft über Jahre gefordert.
Ein Austausch mit Betroffenen kann zur Entlastung beitragen.
Wir bieten dazu an:
 - Kontakte zu anderen pflegenden Angehörigen
 - Orientierung und Sicherheit durch Austausch und Information
 - Gespräche zur emotionalen Unterstützung
 - Angebote zur Entlastung der Pflegeperson

Der Gesprächskreis wird fachkundig unterstützt und geleitet und 
findet in Folge jeden 2. Dienstag im Monat statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos.
Alle Informationen und Gesprächsinhalte werden vertraulich behan-
delt.
Wann: Dienstag, 9. August 2016 von 19.00 bis 20.30 Uhr
Wo: DRK Service-Center, Mosbach, Bleichstr. 3 im Raum „Sol-ferino“
Während der Veranstaltung kann Ihr Angehöriger gerne in unserer 
Tagespflege betreut werden.
Ihre Ansprechpartner sind Michaela Langer und Gerhard Weidner
Kontakt: Tel. 06261/9208-16, 
E-Mail: gerhard.weidner@drk-mosbach.de

Land schreibt Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 
2017 aus
Bewerbungsschluss: 28. Oktober 2016
Die Landesregierung sucht auch in diesem Jahr wieder die besten 
Kleinkünstler und -künstlerinnen Baden-Württembergs. Der Wettbe-
werb um den Kleinkunstpreis Baden-Württemberg 2017, der vom 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst in Kooperation 
mit der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg ausge-
schrieben wird, richtet sich an Künstlerinnen und Künstler aller Spar-
ten. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten mindestens 16 Jahre 
alt sein und aus Baden-Württemberg kommen.
Mit 17.000 Euro ist der baden-württembergische Kleinkunstpreis 
einer der höchstdotierten Preise dieser Art in Deutschland. Vergeben 
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werden bis zu drei Hauptpreise zu 5.000 Euro und ein Förderpreis zu 
2.000 Euro. Zusätzlich kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem 
Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem Ehrenpreis 
geehrt werden. Das Preisgeld in Höhe von 5.000 Euro übernimmt 
Lotto Baden-Württemberg.
Gestiftet wurde die Auszeichnung vom Land Baden-Württemberg zur 
Förderung junger Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Bereich 
der Kleinkunst. Zwischenzeitlich hat sich der Preis zu einem wichti-
gen Baustein in der Kulturförderung des Landes entwickelt, den auch 
bereits etablierte Künstlerinnen und Künstler erhalten haben. Zudem 
ist Baden-Württemberg bisher bundesweit das einzige Land, das 
einen Preis dieser Art vergibt.

Kirchliche Nachrichten

Spruch der Woche
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade.  1. Petrus 5,5 

Evangelische Kirchengemeinde Hüffenhardt
Sonntag, 7.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
10.35 Uhr  Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Christian Ihrig. Die 

Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchengemein-
de.

Dienstag, 9.8.
10.15 Uhr  Gottesdienst im Kreisaltersheim
Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Kälbertshausen getauscht. Es 
läutet so zum Gottesdienst erst um 10.35 Uhr. Anschließend sind Sie 
herzlich eingeladen, zusammen mit dem Gebetskreis einige Minuten 
für Ihnen wichtige Menschen und Anliegen, unsere Gemeinde und 
die Welt zu beten.
„Männer ans Werk“ 
Im letzten Sommer waren Männer erfolgreich in unserer Kirchenge-
meinde tätig:
Die Kirchentüren, die Sakristei und der Turmeingangsraum wurden 
gestrichen, die Außenmauer um die Kirche herum wurde saniert und 
der Pfarrgarten gelichtet. Aber auch dieses Jahr stehen wieder 
Arbeiten bevor: 
Die Fenster des Gemeindehauses und Teile des Saalinneren 
gehören gestrichen.
Das Eisentor der Kirche gehört gestrichen und gerichtet.
Das Turmzimmer der Kirche gehört entrümpelt.
Hätten Sie Zeit und Interesse, sich an eine der genannten Arbeiten zu 
beteiligen? Dann melden Sie sich bitte im Pfarramt oder bei Kirchen-
gemeinderat Ulrich Heck (Tel. 929260) oder tragen Sie sich in eine 
der im Pfarramt und Kirche ausliegenden Listen ein.
Schon jetzt sagt Ihre Kirchengemeinde herzlichen Dank.

Aus den Kirchengemeinden
Mit den Sommerferien entfallen die Veranstaltungen unserer Kirchen-
gemeinde, soweit nicht anders angegeben.

Evangelische Kirchengemeinde Kälbertshausen
Samstag, 8.8.
14.30 Uhr  Feier der kirchlichen Trauung von Patrick Widmann und 

Jennifer, geb. Drähn, in der Kirche
Sonntag, 7.8. - 11. Sonntag nach Trinitatis
  9.30 Uhr   Gottesdienst, gehalten von Pfarrer Christian Ihrig. Die 

Kollekte ist bestimmt für unsere eigene Kirchengemein-
de.

Aus der Kirchengemeinde
Achtung! Denken Sie daran: Am ersten Sonntag eines Monats ist 
die Zeit des Gottesdienstes wieder mit Hüffenhardt getauscht. Der 
Gottesdienst beginnt so bereits um 9.30 Uhr an diesem Sonntag in 
unserer Kirche.
Diesen Samstag lassen sich Patrick Widmann und Jennifer, geb. 
Drähn, aus dem Bollwerk 6 in der ev. Kirche trauen.
Beide stellen ihre Zukunft unter eine Aufforderung aus dem 1. Brief 

des Johannes; im 3. Kapitel der Vers 18: „Lasst uns nicht lieben mit 
Worten noch mit der Zunge, sondern mit Tat und mit der Wahrheit.“
Wir freuen uns sehr darüber, dass sie ihr Leben ganz unter ihre 
Liebe und die Liebe Gottes stellen wollen und wir hoffen, dass sie so 
gemeinsam erfahren dürfen, dass Gott für sie da sein will, ihre Leben 
erhellt, ihnen ein ewiges Leben schenkt und so ihre Lebensreise 
gelingen lässt. Der Familie Widmann und allen Anverwandten wün-
schen wir einen gesegneten Festtag.

Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau und Obergim-
pern
Kath. Kirchengemeinde Herz Jesu Bad Rappenau, St. Johannes 
Baptist Heinsheim, St. Georg Siegelsbach, Maria Königin Hüffen-
hardt, St. Cyriak Obergimpern, St. Josef Untergimpern, St. Margare-
tha Grombach, St. Ägidius Kirchardt
Pfarrer: Vincent Padinjarakadan
Gemeinsame Pfarrbüros
Bad Rappenau, Salinenstr. 13, Tel. 07264/4332, Fax 07264/2449, 
E-Mail: pfarramt@kath-badrappenau.de, 
Internet: www.kath-badrappenau.de
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Fr. 10.00 - 12.00 Uhr, Mi. 8.00 - 10.00 
Uhr, Do. 16.00 - 18.00 Uhr 
Obergimpern, Schlossstr. 3, Tel. 07268/911030, 
E-Mail: info@seelsorgeeinheit-obergimpern.de
Öffnungszeiten: Di: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.00 - 9.30 Uhr; Do. 10.00 
- 12.00 Uhr
Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin, zu 
erreichen im Pfarrbüro.
Bitte beachten
Das Pfarrbüro in Bad Rappenau hat in den Sommerferien (28.7. - 
11.9.2016) wie folgt für Sie geöffnet:
Montag und Freitag jeweils von 10.00 bis 12.00 Uhr und Mittwoch 
von 8.00 bis 10.00 Uhr.
Das Pfarrbüro in Obergimpern ist vom 25. August bis 16. September 
geschlossen.
Mittwoch, 3.8. - Benno von Einsiedeln; Lydia
Bad Rappenau   9.00 Uhr Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Sole-Gradierwerk im Salinenpark: 

Spaziergang auf dem Besinnungs-
pfad

Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
Donnerstag, 4.8. - hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Obergimpern 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Freitag, 5.8. - Herz-Jesu-Freitag, Dominika; Weihe der Basilika 
Santa Maria Maggiore, Rom
Bad Rappenau 18.30 Uhr   Eucharistiefeier, anschl. Anbetung und 

Segen
Samstag, 6.8. - Verklärung des Herrn
Siegelsbach 17.00 Uhr  Rosenkranz
Hüffenhardt 18.30 Uhr   Sonntagvorabendmesse  im Kreisal-

tersheim
Sonntag, 7.8. - 19. Sonntag im Jahreskreis
L1: Weish 18,6-9, L2: Hebr 11,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-48
Bad Rappenau 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Siegelsbach   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Obergimpern   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Heinsheim 10.00 Uhr  ökum. Gottesdienst zum Neckarfest 

auf der Wiese am Neckar
Kirchardt 10.30 Uhr   Eucharistiefeier
Montag, 8.8. - Cyriakus; hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer
Bad Rappenau 17.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach   8.30 Uhr   Laudes
Dienstag, 9.8. - hl. Teresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein)
Heinsheim 18.00 Uhr   Rosenkranz
Siegelsbach 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Grombach 18.00 Uhr   Rosenkranz
Mittwoch, 10.8. - hl. Laurentius, Diakon, Märtyrer
Bad Rappenau   9.00 Uhr   Eucharistiefeier
 19.00 Uhr   Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-Prome-

nade 15
  Kirche in der Klinik:  Von der Sehn-

sucht nach mehr
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Untergimpern 18.00 Uhr   Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Donnerstag, 11.8. - hl. Klara von Assisi, Jungfrau
Heinsheim 18.00 Uhr  Rosenkranz
 18.30 Uhr   Eucharistiefeier
Gesprächsabende - die Kurseelsorge lädt ein:
Spaziergang auf dem Besinnungspfad (Dauer ca. 1 - 1½  Stunden)
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 3. August, 19.00 Uhr; Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Sali-
nenpark (Parkplatz: Weinbrennerstraße)
Von der Sehnsucht nach mehr – Impulse aus Märchen und Bibel
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin
Mittwoch, 10. August, 19.00 Uhr; Kraichgau-Klinik, Fritz-Hagner-
Promenade 15, Besprechungsraum, EG

Schulen und Kindergärten

Evangelisches Haus für Kinder 
Hüffenhardt

Schöne Ferien
Die Kinder und Erzieherinnen des evangeli-
schen Hauses für Kinder Hüffenhardt wün-
schen allen schöne Ferien und gute Erholung.
Die Einrichtung bleibt vom 8.8. bis ein-
schließlich Montag, 29.8.2016 (Planungstag) 
geschlossen.

SRH Fernhochschule
Anmeldefrist verlängert und mobiles Studienangebot ausgebaut 
Die SRH Fernhochschule - The Mobile University nimmt Anmeldun-
gen zu Master-Studiengängen einen Monat länger, bis 31. August, 
entgegen. Außerdem erweitert sie ab September ihr mobiles Studi-
enangebot um weitere vier Bachelor-Studiengänge.
Alle Informationen zur Hochschule und dem Mobile-Learning-Kon-
zept sind auf der Webseite www.fh-riedlingen.de abrufbar. In regel-
mäßigen Online-Infoveranstaltungen informieren die Professoren 
über ihren Studiengang, das fl exible Studien-Konzept sowie das 
Fernstudium im Allgemeinen.

Vereinsnachrichten

HSV-Nachrichten

Abteilung Jugend
Liebe Sportfreunde,
beim diesjährigen Sportfest war am Samstag wieder einmal der tradi-
tionelle Jugendtag. Um 13.30 Uhr begannen wir mit dem F-Jugend-
turnier, wo sich die Mannschaften aus Asbach, Massenbachhausen 
und Hüffenhardt gegenüberstanden.
Sieger des F-Jugendturnieres wurde der FC Asbach. Vor dem 
D-Jugendturnier fand ein Einlagespiel der E-Jugend vom VFK Die-
desheim und dem HSV gegenüber. In dieser Partie gingen die Gäste 
als Sieger vom Platz. Das D-Jugendturnier mit den Mannschaften 
aus Helmstadt, Babstadt, Siegelsbach und Hüffenhardt gewann 
souverän die Mannschaft aus Helmstadt. Alle Mannschaften, die 
teilgenommen haben, bekamen einen Spielball für die anstehende 
Spielzeit übereicht.
Die Jugendabteilung des HSV bedankt sich bei allen Helfern, die zum 
Erfolg des Jugendtages beigetragen haben.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Förderverein des HSV für die 
Trikotspende der F- und der D-Jugend. Die Jungs trugen das Shirt 
mit Stolz und freuten sich riesig über das neue Trikot.

 Das neue Trikot der D-Jugend

Der HSV hat auch in der kommenden Spielzeit wieder vier Mann-
schaften der Bambini, F-, E- und D-Jugend gemeldet. Alle Mädchen 
und Jungen ab dem sechsten Lebensjahr, die Spaß und Freude am 
Fußballspielen haben, sind herzlich eingeladen unsere Mannschaf-
ten zu verstärken. Also in die Sportschuhe und mitgemacht.
Ralf Hofmann, Jugendleiter

Trikot der F-Jugend

KKS Hüffenhardt e.V.

Europameisterschaft Feldarmbrust
Melanie Ebend, 7. Platz bei Europameisterschaft
Melanie Ebend hat wieder einmal die 
Latte ihres Erfolges ein Stückchen nach 
oben gesetzt. Dieses Mal mit einer Dis-
ziplin, die sie erst seit einigen Monaten 
betreibt.
Feldarmbrust: dieses Sportgerät ist eine 
Armbrust mit mechanischem Abzug, 
einem Gesamtgewicht einschließlich 
Zubehörs bis zu 10 kg, einer maxima-
len Länge der Visierlänge von 720 mm, 
Bogenbreite bei aufgezogener Sehne 
(kein Metall) bis zu 90 cm und einer 
Spannkraft bis zu 43 kg. Sie wird mit 
ca. 40 mm langen Pfeilen, frei stehend 
geschossen. Die Feldarmbrust muss 
von Hand gespannt werden, was eine 
enorme Anstrengung bedeutet.
Je 30 Schüsse werden auf die Distanzen von 65 m, 50 m und 35 m 
nacheinander geschossen.
Internationale Wettkampfrunden werden an zwei aufeinanderfolgen-
den Tagen zu je 90 Wettkampfschüssen bestritten. Je Distanz 
müssen 30 Wettkampfschüsse abgegeben werden. Die Zeitvorgabe 
beträgt 3 Minuten Schießzeit für drei Schuss nach Kommando.
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Der Wettkampf wird im Freien, bei jedem Wetter auf Bogenscheiben 
ausgetragen. Dies ist unter Umständen ein nicht zu unterschätzender 
Faktor.
Melanie Ebend hat sich durch überragende Ergebnisse bei ihren 
ersten Wettkämpfen in dieser Disziplin direkt in den Kader der Euro-
pameisterschaft geschossen. Selbst „alte Hasen“ waren von der 
Treffsicherheit nach so kurzer Ausübung der Disziplin erstaunt.
Die Europameisterschaft vom 10.7. bis 14.7.2016 in Zürich war die 
erste Herausforderung mit der Feldarmbrust und dies gleich auf inter-
nationalem Parkett. Mit insgesamt 1.771 Ringen hat Melanie Ebend 
einen hervorragenden 7. Platz bei der Europameisterschaft belegt. 
Dieses Ergebnis ist mehr als herausragend, da ihre Konkurrenz Feld-
armbrust zum Teil schon seit mehreren Jahren trainiert.
Europameisterin wurde Ina Schmidt, ebenfalls eine Schützin aus 
dem deutschen Kader.
Nach dem Wettkampf ist vor dem Wettkampf, angepeilt ist nun die 
Weltmeisterschaft 2018 in Kroatien. Bis dahin kann Melanie Ebend 
an ihrer Technik und Ausdauer feilen.
Wir alle möchten Melanie auf diesem Weg nochmals unsere herz-
lichen Glückwünsche übermitteln und wünschen ihr für die Zukunft 
immer „alle ins Gold“.

Landfrauenverein Hüffenhardt 
und Kälbertshausen

Liebe LandFrauen und andere Interessierte,
am Sonntag, 4. September wollen wir unseren Jahresausflug 
machen. Es geht mit dem Bus (Fahrtkosten werden übernommen) 
durch den Odenwald nach Creglingen zur Herrgottskirche mit ihrem 
Riemenschneideraltar. Anschließend fahren wir im Taubertal nach 
Dinkelsbühl.
Um besser planen zu können, bitte bis spätestens 10.8.2016 bei 
Ingrid Haaß, Tel. 06268/1228 anmelden.
Gäste sind herzlich willkommen.
Die Vorstandschaft wünscht allen einen schönen Sommer.

Odenwaldklub Ortsgruppe Haßmersheim

Vorschau August
Am 21. August naturkundliche Wanderung in Heilbronn Köpfertal.
Bezirkswandertag am 7. August 2016 bei der OWK OG in Neun-
kirchen
Unser diesjähriger Bezirkswandertag führt uns in den kleinen Oden-
wald nach Neunkirchen. Wir treffen uns pünktlich um 8.30 Uhr am 
Rathaus in Haßmersheim zur Abfahrt mit Pkw. Die Organisation 
übernimmt Wanderwart Warnfried Reinhart.
Treffpunkt: 9.00 Uhr am Schützenhaus in Neunkirchen
Begrüßung und Vorstellung der Wanderungen.
Zur Auswahl stehen 3 Touren von unterschiedlicher Länge zur Ver-
fügung:
1. Wanderung zur Burg Stolzeneck, inkl. kundiger Führung. Ca. 4 - 5 
Stunden, 12,2 km (laut Wanderbuch R. Türk) 

Es kann auch nur bis zum Reihersee oder Heiligkreuzkirchlein mitge-
wandert werden, hin und zurück 4,4 km bzw. 8,8 km. 
2. Wanderung zur Minneburg, ebenfalls inkl. Führung. Ca. 4 - 4,5 
Stunden 11,6 km (ebenfalls nach Buch R. Türk)
3. Heimatkundlicher Spaziergang durch Neunkirchen, ca. 2 Stunden  
bei Bedarf Fahrt nach Neunkirchen Zentrum und zurück. 
4. Eine kürzere Wanderung wäre auch noch zum Baumgärtner-
Gedenkstein möglich, liegt wunderschön über Katzenbach mit herrli-
cher Sicht. Dauer für Spaziergänger ca. 2 Std.
Nach den Wanderungen Einkehr beim Schützenhaus mit Speis und 
Trank, mit Gesang und Unterhaltungsbeiträgen der anwesenden 
Ortsgruppen. 
Wir freuen uns schon heute auf eine zahlreiche Wanderschar aus 
allen Ortsgruppen des Bezirks 10-Kraichgau. 
Es wird sicher ein schöner, erlebnisreicher Tag werden.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Freibadtraining in Gundelsheim
Das Betreuerteam hat sich in die Sommerpause verabschiedet und 
ist Mitte September wieder im Hallenbadtraining in Haßmersheim 
anzutreffen. Nähere Informationen gibt es dann zeitnah im Amtsblatt.
Nachruf
Große Trauer löste bei uns die Nachricht vom Tod zweier unserer 
langjährigen verdienten Mitglieder Karl Nieß und Rudolf Hog aus.
Karl Nieß war uns beim Bau unseres Vereinsheimes eine stetige 
Stütze und vermochte es mit seinem handwerklichen Geschick, 
unserem Vereinsheim seine persönliche Note zu verleihen.
Unvergessen die zahlreichen Abende, die wir in seiner Werkstatt mit 
sägen, hobeln, schleifen und lackieren verbrachten.
Mit Rudi verloren wir eines unserer Gründungsmitglieder und ehema-
ligen Vorsitzenden unserer Ortsgruppe, der bereits vor 40 Jahren mit 
großem Engagement Anfängerschwimmen und Ausbildungen zum 
Rettungsschwimmer leitete und so den Grundstein für die heutige 
Leistungsfähigkeit der Ortsgruppe legte.
Wir bewahren beiden ein ehrendes Gedenken, unser Mitgefühl gilt 
den Familien der verstorbenen Kameraden.
Für den Vorstand
Jürgen Brandl, 1. Vorsitzender
Vorschau
1. Mühlenfest am 3. und 4. September
Liebe Leserinnen und Leser,
wir freuen uns sehr, unser 1. Mühlenfest ankündigen zu dürfen. 
Mit tatkräftiger Unterstützung durch den „Weinbau-Pavillon“, ist es 
uns gelungen, zum Ende der Sommerferien ein Fest an einem der 
romantischsten und schönsten Fleckchen des Neckartales zu prä-
sentieren.
Die passende Kulisse zur Feier unseres 50. Geburtstages.
Besonders freut es uns, dass wir an diesem Wochenende unser 
neues Einsatzfahrzeug offiziell in Dienst stellen können, das unseren 
24 Jahre alten Transit ersetzt.
Für beste Stimmung sorgt am Samstagabend „Magic Music“ mit 
Werner Steigleder, bei gutem Wetter im Freien mit bester Sicht auf 
Schloss und den Neckar, bei Regen werden wir „Gundelsheims 
größte Kellerbar“ nutzen.
Sonntags wird uns zum Frühschoppen und Mittagessen die Blä-
sergruppe Gundelsheim mit der passenden Blasmusik unterhalten, 
mit Spezialitäten von Smoker und Grill werden wir Sie in bewährter 
Weise verwöhnen, bevor die Kinder nachmittags mit Bootsrundfahr-
ten den Neckar unterhalb Gundelsheims erkunden können. Auch 
ein Spielemobil der DLRG ist für die Kinder an diesem Nachmittag 
organisiert. Zudem wird das Fährboot „Patriot“ um 10.00 Uhr eine 
Überfahrt von Haßmersheim und eine Rückfahrt um 14.00 Uhr für 2 
€ anbieten sowie kleinere Rundfahrten in der Nähe der Mühle.

AMSEL Kontaktgruppe Schwarzbachtal
Am Sonntag, 7. August 2016 trifft sich die AMSEL-Kontaktgruppe 
Schwarzbachtal um 13.30 Uhr im Gasthaus „Zum Löwen“ in Wol-
lenberg zum monatlichen Treffen. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen sowie alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
Auch über das Erscheinen der jungen Mitglieder würden wir uns sehr 



Donnerstag, den 4. August 2016 
Seite 10

Nummer 31

freuen. Teilnehmer, die zu diesem Treffen abgeholt werden müssen, 
werden gebeten, sich bis Donnerstag, 4. August 2016 bei Edgar 
Mühlburger zu melden.
Edgar Mühlburger und Gisela Askani verkaufen zugunsten der 
AMSEL-Kontaktgruppe Schwarzbachtal selbst gestrickte Socken. 
Wer welche erwerben möchte, kann sich gerne bei ihm melden. Er 
kommt auch zu Ihnen nach Hause.

Sonstige Bekanntmachungen

Mosbacher Sommer
„Kräuterstube“ Marktplatz lädt zum Sinnesrausch ein - Kräuter-
markt am 6. August in Mosbach
Kräuter sind vielseitig; sei´s als schmackhafte Zutat für leckere 
Gerichte und als elementarer Bestandteil von Schnäpsen und Likö-
ren, in Form von Dekorationsobjekten oder als Duftpotpourris, als 
Heilpflanze und Pflegeprodukt oder ganz einfach als wohlriechende 
und attraktive Wild- und Gartenkräuter. Die ganze Vielfalt der Kräu-
terwelt, floristische und kunsthandwerkliche Arbeiten für Haus und 
Garten sowie Pflegendes und Feines für den Gaumen lassen einen 
Bummel über den Mosbacher Marktplatz beim Kräutermarkt am 
Samstag, den 6. August zum Fest für alle Sinne werden und locken 
mit vielfältigen Angeboten zum Genießen und Verweilen.
Der Kräutermarkt und alle weiteren Mosbacher Erlebnismärkte sind 
eine Initiative des städtischen Citymanagements. Das komplette Pro-
gramm ist im Internet unter www.mosbach.de abrufbar.

ADAC-Tipps zum Schulanfang
Sicher zur Schule - Übung macht den Meister
Für mehr als 700.000 Erstklässler in ganz Deutschland beginnt in den 
nächsten Monaten die Schule - und damit die aktive Teilnahme am 
Straßenverkehr. In den Geschäftsstellen des ADAC Nordbaden in 
Mannheim, Heidelberg, Bruchsal, Karlsruhe und Pforzheim erhalten 
Eltern jetzt kostenlos die ADAC-Broschüre „Schulweg-Ratgeber“, 
die die Kinder auf die selbstständige Teilnahme am Straßenverkehr 
vorbereitet. Der ADAC Nordbaden weist darauf hin, dass Eltern den 
Schulweg frühzeitig - am besten schon jetzt - mit ihrem Kind üben 
sollten, denn die Schulanfänger müssen erst lernen, sich im Straßen-
verkehr richtig zu verhalten.
Kinder benötigen bis zu dreimal mehr Zeit als Erwachsene, um auf 
gefährliche Situationen im Straßenverkehr zu reagieren. Ihr Hör- und 
Sehvermögen ist noch eingeschränkt, die Orientierung fällt schwer. 
Außerdem versperren ihnen parkende Autos am Fahrbahnrand die 
Sicht. Eltern sollten deshalb einige Wochen vor dem ersten Schultag 
den Weg mehrmals mit dem Kind abgehen und auf Gefahrenstellen 
hinweisen. Wichtig ist es, das richtige Verhalten im Straßenverkehr 
auch mehrmals zu den üblichen Schulwegzeiten und nicht aus-
schließlich an Wochenenden oder in den Ferien zu üben. Der kür-
zeste Schulweg ist zudem nicht immer der sicherste. Kleine Umwege 
können daher durchaus sinnvoll sein.
Abc-Schützen müssen auch an Zebrastreifen und Ampeln vorsichtig 
sein. Sie sollten Blickkontakt mit dem Autofahrer aufnehmen und erst 
losgehen, wenn er angehalten hat. Ebenso wichtig ist die Vorbildrolle 
der Erwachsenen: Kinder ahmen falsches Handeln schnell nach. 
Junge Schüler lassen sich leicht ablenken, sodass sie Erlerntes 
vergessen. Deshalb kann nur gut eingeübtes und verinnerlichtes 
Verhalten ihre Sicherheit im Straßenverkehr erhöhen.
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GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

MIETGESUCHE

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen
neueste Stoffe mit Fleckschutzgarantie

direkt vom Hersteller
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

Polsterwerkstätte Dieter Rehn, Tel. 07131 485848

BENDERRALF HOLZBAU

Wir lösen das. Für Sie!

74924 Neckarbischofsheim • Tel. 07263 60524-0 • www.holzbau-bender.de

Holzbau
Bedachung
Sanierung
Planung
Sachverständiger

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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TIL

Salinenstraße 31 · 74177 Bad Friedrichshall
Tel. 0 71 36/95 96–0 · www.maurer-grabmale.de

MAURER
GRABMALE

Adolf-Nieden-Haus

Verstärken Sie das Team der traditionsreichsten
und diakonisch geprägten Pflegeeinrichtung

in Bad Rappenau (61 Plätze) als:

Pflegefach- und Pflegehilfskraft
in Voll- oder Teilzeit

Kraft für den Hauswirtschaftsbereich
in Teilzeit oder auf 450 € Basis.

Wir bieten
betriebliche Altersvorsorge und leistungsgerechte Bezahlung,

kreative Dienstplangestaltung und
Arbeitgeber geförderte Fort- und Weiterbildung.
Senden/mailen Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
CURATA Pflegeeinrichtungen GmbH, Waldstraße 5

74906 Bad Rappenau, Fon: 07264 9142-0
E-Mail: adolf-nieden-haus@curata.de, www.curata.de

www.curata.de

MDK-
Prüfung
1,0!

Wir suchen eine helle, ruhig gelegene
2- bis 3-Zi.-Whg. zurMiete, ca. 50–65m²,
mit EBK, ab spätestens 1.10.16.
Wir sind ein junges Ehepaar, beide berufstätig.
Melden Sie sich gerne unter 07262/610851

Ab auf die Kreuzmühle
Alles liegen lassen und schnell raus!
So ein superWetter muss man einfach ausnutzen

... bei einem Cappuccino unter der Linde

lecker Obst und Gemüse
und ganz viel mehr ....

tolle Summer-fashion

Barth - Garten • Zoo • Geschenke • Kreuzmühle • 74858 Aglasterhausen
Fon: 06262 9224-0 • Fax 06262 9224-24

Unglaublich!
Na, Interesse geweckt?
Schalten Sie moderne und farbige
Anzeigen, um neue Kunden zu erreichen.
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Wir bieten Ihnen den kompletten Service:
größter regionaler Anbieter

Meister-

betrieb

seit über

30 Jahren

Ab
bi
ld
un
gs
be
isp
iel

Tel. 07263 9195270
www.kaminbaugreiner.de

74924 Neckarbischofsheim 74743 Seckach
74193 Schwaigern 68542 Heddesheim

Schornsteinsanierung

Kaminöfen
Kachelkamine
Pelletgeräte
Kesseltechnik
Schornsteinanlagen
Schornsteinsanierung

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(spp-o/red). Ob Erdgas, Fern-
wärme oder Heizöl, die Heiz-
kosten nehmen in den meisten 
Fällen den größten Anteil an 
den Betriebskosten für das Ei-
genheim ein. Zudem stiegen 
die Heizkosten in Deutschland 
laut Statistischem Bundesamt 
über die letzten zehn Jahre um 
fast 90 Prozent. Fenster mit 
einem hohen Isolationswert 
können deutliche Ersparnisse 
erzielen. Schätzungen zufolge 
sind von den rund 560 Mil-
lionen Fenstern in Deutsch-

land noch immer mehr als die 
Hälfte  nur einfach verglast. Das 
hat einen großen Energiever-
lust zur Folge. Die Heizleistung 
muss unter diesen Bedingun-
gen deutlich höher sein. Rund 
30 Prozent der Heizkosten 
lassen sich in solchen Fällen 
einsparen, wenn man auf pro-
fessionell isolierte Fenster- und 
Türenelemente setzt. Für den 
Wärmeerhalt in den eigenen 
vier Wänden ist dabei der Iso-
lationswert des zu verbauen-
den Produkts entscheidend.

Heizkosten senken mit dem richtigen Fenster

Foto: Drutex S.A./spp-o

www.moebel-hofmann.de
Tel.: 0 72 64 / 91 31 63

Möbel nach Maß
heimisch.

hochwertig.
gesund.

P h o t o v o l t a i k
Photovoltaikanlagen - Lösungen mit Köpfchen!

Qualität seit 2001 aus Meisterhand. Sachverständiger Photovoltaik (TÜV).

Blank Elektro- & Energietechnik - Ringstraße 28 - 74214 Bieringen; Niederl. 74677 Dörzbach
Rufen Sie uns an! - Tel. 0 79 43 - 94 38 09 - www.blankeenergie.de

Für Gewerbe, Haus und Hof. Stromkosten runter.
Notstrom + Stromspeicher + KfW Förderungen.

(prj/red). Gartenmauern aus 
Naturstein ermöglichen eine 
natürlich ästhetische Struk-
turierung des Gartens, durch 
Terrassierungen, Nischen, 
Sichtschutz, Böschungsmau-
ern, Hochbeete, Kräuterspi-
ralen usw. Im Unterschied zu 
Betonmauern werden Natur-
steinmauern mit der Zeit im-
mer attraktiver. „Natursteine 
unterstreichen das natürliche 
Flair des Gartens, egal ob es sich 
um einen wild-romantischen 
Garten handelt oder um eine 
puristisch gestaltete Stadtoase. 
Die unterschiedlichen Bearbei-
tungsmöglichkeiten der Mau-
ersteine (gebrochen, gesägt, 
naturbelassen usw.) ermögli-

chen variable Gestaltungsmög-
lichkeiten wie zum Beispiel 
Trockenmauern, doppelscha-
liges Mauerwerk oder die Ver-
arbeitung der Mauersteine in 
Mörtel“, meint Kristina Klösser 
von der Traco Manufactur. Mit 
Mauersteinen aus Naturstein 
sind in erster Linie Bruchsteine  
gemeint, die es in vielen Größen 
gibt. Neben der Größe unter-
scheiden sie sich dadurch, dass 
ein oder mehrere Flächen ge-
sägt sind. Sie werden entweder 
als Trockenmauer gesetzt oder 
mit Mörtel verbaut. Neben die-
sen rustikalen Mauertypen sind 
auch elegante Mauern aus ge-
rade geschnittenen Naturstein-
quadern möglich. 

Gartenmauern aus Naturstein
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Machen Sie Boden-Träume wahr!

NACHTS TRÄUM
ICH DAVON,
in deinemWohn-
zimmer zu liegen.

Parkett
ab

€/m2

• Laminat

Wir haben die Auswahl:

• Parkett

• Massivholzdielen

• Vinyl

• Kork

• Verlege-Service

Heinsheimer Straße 3
74855 Haßmersheim-
Neckarmühlbach
Tel. 06266/9206 0
Fax 06266/920640

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00 -18.00 Uhr
Sa 8.00 -13.00 Uhr

www.holzcenter.de

18,95

Neue Kollektion„Designboden Classic“: Der Boden für alle Fälle
Neckarmühlbach. Für alle, die
es gerne modern, aber trotzdem
komfortabel mögen, ist ab sofort
der Designboden Classic von
MEISTER die richtige Wahl.
Moderne Oberflächen treffen

hier auf innovative Produkti-
onstechnologien. So werden Bö-
den geschaffen, die allen Anfor-
derungen an perfektes Design,
Belastbarkeit und Strapazierfä-
higkeit mehr als entsprechen.

Von „Zimteiche“ bis „White
Island“ gibt es den Boden in 10
spannenden, schönen und tren-
digen Dekoren – eben ein echter
Designboden.
Renovierungsfreundlich und
kompakt
Und er sieht nicht nur gut aus!
Designboden Classic ist beson-
ders fußwarm und deshalb nicht
nur für das Kinderzimmer die
allererste Wahl. Auch Renovie-
rer können sich freuen: Als be-
sonders dünner Bodenbelag (5
mm, mit integrierter Trittschall-
kaschierung 6 mm) passt Desi-
gnboden Classic in jeden Raum.
Lästiges und aufwändiges Kür-
zen von Türen und Zargen ist
so in vielen Fällen überflüssig.
Designboden Classic ist perfekt
geeignet für die Verlegung auf
bestehenden Untergründen wie
beispielsweise Fliesen, weil sich
Altuntergründe nicht auf der
Produktoberfläche abzeichnen.

Das kompakte Format (1290 x
194 mm) macht den Boden viel-
fältig einsetzbar und ergänzt so
das bestehende MEISTER-De-
signboden-Sortiment um eine
flexible Kurzdiele.
Wohngesund und allergiker-
freundlich
Wie bei allen MEISTER-Böden
verzichtet der Hersteller beim
Designboden Classic komplett
auf PVC oder schädliche Weich-
macher. Designboden Classic
ist damit die wohngesunde Al-
ternative zu vielen Vinylböden
– das bestätigt der Blaue Engel.
Hygienisch und allergiker-
freundlich ist der Boden durch
die unkomplizierte Reinigung
obendrein.

Anzeige

Weitere Infos und unverbindliche
Beratung erhalten Sie direkt im
HolzLand Neckarmühlbach
oder auch im Internet
unter: www.holzcenter.de

Flexibel, kompakt, pflege-
leicht: MEISTER Design-boden
Classic ist der Neuzugang im
Design-boden-Sortiment des
Herstellers (Designboden
Classic, Dekor„White Island“).
Bild: MEISTER

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN
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Wir bringen... ...Badespass!

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(PR). Wohl kaum eine Boden
art weist eine größere Viel
falt an Variationen auf als 
Korkböden. Von der klassi
schen Klebevariante, über die 
schwimmend zu verlegende 
„ClickVersion“ bis hin zum 
trendigen Printkorkboden 
gibt es für jede Wohnung, für 
Büros, Läden oder Praxen den 
geeigneten Belag. Zudem ist 
ein Korkboden eine Wohltat 
für die Füße – er ist fußwarm 
und trittelastisch, trägt zu ei

nem guten Raumklima bei und 
ist umweltfreundlich. „Der 
für die Herstellung von Kork
böden verwendete Rohstoff 
Korkrinde  wird aus extensiv 
bewirtschafteten Korkeichen
wäldern, ohne Einsatz von 
Dünger und Pestiziden, geern
tet. Viele Anbaugebiete haben 
sich deswegen zu Rückzugsge
bieten für bedrohte Tier und 
Pflanzenarten entwickelt“ so 
Johann Fritz, Geschäftsführer 
von Granorte Deutschland.

Korkboden – so einmalig wie der Rohstoff 

Foto: www.granorte.de  

(djd/red). Gerade Linien, ein 
schlichtes Design und jede 
Menge Behaglichkeit  die Skan
dinavier haben einen ganz eige
nen Einrichtungsstil, der sich 
auch hierzulande immer grö
ßerer Beliebtheit erfreut. „Mit 
ihrer minimalistischen For
mensprache haben Schweden 

und Dänemark lange das skan
dinavische Design geprägt“, sagt 
Oliver Schönfeld vom Verbrau
cherportal Ratgeberzentrale.de. 
Doch Norwegen stehe seinen 
Nachbarländern in nichts nach 
und überzeuge nicht nur mit 
funktionalen Formen, sondern 
auch mit innovativer Technik.

Entspannen auf Norwegisch

Foto: djd/EKORNES

Karl Wagner
• Container-Service • Haushaltsauflösungen
• Recycling • Baumüll + Wertstoffe
• Schrott + Metall • Holzentsorgung
• Grünschnitt • Gewerbeabfälle
• Erdaushub • Bauschutt

Selbstanlieferungen
Mo. - Fr. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sa. von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 14.00 Uhr

Wiesenstr.26•SNH-Reihen•Tel.072619495071•Fax072619495072
Handy 0172 7100470 • www.wagner-containerservice.de

E-Mail: karladamwagner@aol.com

Seit über
50 Jahren

der Meisterbetri
eb!

· Außenputz
· Wärmeisolierung
· Fassadengestaltung
· Gerüstbau
· Betonsanierung
· Innenputz
· Trockenbau
· Altbaurenovierung
· Malerarbeiten

Babstadter Str. 51
74906 Bad Rappenau
Telefon (0 72 64) 50 85
Telefax (0 72 64) 37 47

email: info@stuckateur-rath.de
Internet: www.stuckateur-rath.de
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Elzstraße 9 • 74821 Mosbach • Tel. 0 62 61 / 92 75 - 0
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Aktionsgröße
2375 × 2000 mm
2375 × 2125 mm
2500 × 2000 mm Sandgrain Decograin
2500 × 2125 mm 998 € 1098 €

Tore und
Torantriebe Automatic

Garagentor
ab

998,- €
     Torantriebe

Qualität hat Zukunft bei Hestermann Stahl- undMetallbau
Schon in der dritten Generation erfolgreich – kontinuierliche Entwicklung
Auf eine kontinuierliche Ent-
wicklung in den vergangenen
Jahrzehnten kann die Mos-
bacher Traditionsfirma Hester-
mann Stahl- und Metallbau in
der Elzstraße zurückblicken.
1924 gründete Karl Hester-
mann den Handwerksbetrieb,
1960 übernahm ihn Erich He-
stermann und seit 1995 führt
Volker Hestermann die Firma,
die heute 40 Mitarbeiter be-
schäftigt.
Für Serviceleiter Christian
Hansmann gründet der Erfolg
des mittelständischen Unter-
nehmens gleich auf mehreren
Säulen: „Stimmiges Preis-Lei-
stungs-Verhältnis, groß ge-
schriebener Service mit fachli-
cher Kompetenz, Qualität und
Erfahrung, gute Beratung und
Termintreue.“
Im Bereich Service/Kunden-
dienst werden mittlerweile
mehrere Fahrzeuge mit aus-
gebildeten Fachleuten (Kun-
dendienstmonteur, Elektriker)
terminiert. Reparaturen/War-
tung an Türen und Fenstern,
Garagen- oder Hoftoren mit
Antrieben, Rollläden und Ja-
lousien gehören dabei zu den
alltäglichen Aufgaben. Das

Einsatzgebiet ist hier von der
1-Zimmer-Studentenbude
über Industriegebäude bis hin
zu Stadthallen, Verwaltungs-
gebäuden und Schulen, Auto-
häusern und Einkaufsmärkten.
Hestermann bietet den Kun-
den eine breit gefächerte Lei-
stungspalette an. Im Bereich
Metallbau- und Stahlbau wer-
den beispielsweise Fassaden-
gestaltung, Eingangselemen-
te, Türen, die den individuellen
Hausstil betonen, Vordächer
sowie größere Stahlkonstruk-
tionen bis hin zu schlüsselfer-
tigen Stahlhallen offeriert.
Bei Treppen, Treppen- und Bal-
kongeländern und Stahlbalko-
nen wird gezielt auf Sicherheit
und Normen im Rahmen einer
gelungenen Optik geachtet.
Qualität, Sicherheit, Optik und
Komfort spielen bei der Viel-
zahl der angebotenen Tore
(Sectional-, Schwing- und Hof-
tore) und Torantrieben eine
große Rolle.
In der Werkstatt können Ble-
che und Profile aus Alu, Stahl
und Edelstahl vollkommen
individuell zugeschnitten und
je nach Bedarf bearbeitet wer-
den.

Kundenservice wird bei der Firma Hestermann Stahl- und Metallbau ganz groß
geschrieben.

Das endgültige Aussehen von Geländern ist oft das Ergebnis des Zusammenspiels
der Ideen des Kunden und den Designvorschlägen der Firma Hestermann.

Anzeige

BAUEN, RENOVIEREN, EINRICHTEN

(djd/red). Dachfenster lassen 
sich meist unkompliziert mit 
einem Rollladen ausstatten. 
Bei manchen Fenstern kann 
der Schutz direkt in den vor-
gebohrten Schraublöchern des 

Fensters befestigt werden. Ein 
Betreten des Daches ist meist 
nicht notwendig, und der 
Einbau geht schnell und ohne 
Schmutz vom Innenraum aus 
vonstatten. 

Dachfenster unkompliziert nachrüsten

Foto: djd/VELUX
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Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Für Vorwerk- und Electrolux-Besitzer !
Staubbeutel, Zubehör, Reparaturen
mistervac®, Heilbronner Str. 13, Gundelsheim

06269 428860 oder 0172 6488581
Montag - Freitag 9.00 bis 16.00 Uhr - keine Werksvertretung -

NEU !!!! Filtertüten für Miele, Bosch, Siemens,
Privileg und viele andere Staubsauger !!!

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de
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Lichter
Fest

Kurpark Bad Rappenau
19.- 21. August 2016

Freitag: Lichterzauber mit Pyrotechnik-Shows
Samstag: Lichterfest mit musikalischem Feuerwerk

Sonntag: Familientag – Eintritt frei!


	Hüffenhardt_2016_31_amt
	Hüffenhardt_2016_31_anz

